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Manchmal ist der Sprung ins kalte Wasser 
belebend, kommt mir in den Sinn, wenn ich an die 
Ereignisse im Juli dieses Jahres zurückdenke. Für 
mich und wohl die meisten anderen Genossinnen 
und Genossen überraschend, traten die beiden 
Vorsitzenden zurück – und plötzlich war es an 
mir, politisch und organisatorisch Verantwortung 
für unseren Stadtverband zu übernehmen. Das 
habe ich in den letzten Monaten gern getan 
und konnte als amtierende Stadtvorsitzende 
bereits einiges auf den Weg bringen. Ich habe 
das Amt mit dem Anspruch übernommen, mehr 
Transparenz herzustellen und die innerparteiliche 
Kommunikation zu verbessern. Das hieß konkret, 
mit möglichst vielen Genossinnen und Genossen 
ins Gespräch zu kommen und mit euch die Frage 
zu diskutieren: Wie kann und soll es in diesem 
Stadtverband weitergehen? Wo hakt es? Was 
muss sich verändern? Welche Baustellen müssen 
wir angehen? Aus meiner Sicht ist diese Frage 
nach der innerparteilichen Zusammenarbeit 
alles andere als Selbstbeschäftigung. Denn nur 
wenn wir uns gut aufstellen, können wir nach 
außen politisch wirksam werden. Es braucht 
einen starken Stadtverband, um in Zeiten von 
brennenden Asylunterkünften, Übergriffen auf 
Menschen und offenem Rassismus eine klare 
Position zu beziehen. 
Unsere politische Überzeugung soll sichtbar 

sein, und sie soll andere überzeugen. Dafür 
wird es nicht ausreichen, eine gute und fähige 
Stadtspitze zu wählen. Ich möchte mich dafür 
einsetzen, den Stadtverband wieder kollektiv 
zu denken und jedem Mitglied die Möglichkeit 
zu geben, sich einzubringen und das eigene 
politische Potential zu entfalten. Dafür biete ich 
nicht nur meine Mitarbeit im Stadtvorstand an, 
sondern möchte die in den letzten Wochen und 
Monaten eingeschlagenen Wege weitergehen 
und die Ideen, die wir gemeinsam besprochen 
haben, weiterentwickeln und umsetzen. Deshalb 
erkläre ich meine Kandidatur als Vorsitzende des 
Stadtverbandes Dresden.

politische Vita:

�� 2008 - 2010 Vorsitzende der Linksjugend 
[‘solid] Dresden

�� 2009 - 2015 Mitglied des Landesvorstands  
DIE LINKE Sachsen

�� 2010 - 2014 Mitglied des geschäftsführenden 
Landesvorstands DIE LINKE Sachsen

�� 2013 - 2015 stellvertretende Stadtvorsitzende 
DIE LINKE Dresden

�� seit Juli 2015 amtierende Stadtvorsitzende  
DIE LINKE Dresden

�� Mitglied der Rosa-Luxemburg-Stiftung Sachsen
�� Verdi-Mitglied

beruflich:

�� M.A. Theaterwissenschaft (Studium an der 
Universität Leipzig, Anschluss 2009)

�� 2009 - 2012 wiss. Mitarbeiterin einer 
Landtagsabgeordneten

�� 2012 - 2014 Geschäftsführerin der Fraktion  
DIE LINKE im Dresdner Stadtrat

�� seit September 2014 Mitglied des 
Sächsischen Landtags, stellvertretende 
Fraktionsvorsitzende, Sprecherin für 
Gleichstellungs- und Queerpolitik
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